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Liebe Mitglieder  

kurz vor Jahresende möchte ich die Gelegenheit 
ergreifen  und  Ihnen  allen  für  Ihre  Treue  und 
Unterstützung unserer Gesellschaft danken. Wie 
in jeder Gemeinschaft hängt auch unser Erfolg 
von  Anstrengungen  und  Engagement  der 
Mitglieder ab. Das Biomechanik-Jahr 2019 war 
vor  allem  gekennzeichnet  durch  einen  tollen 
und  erfolgreichen  Kongress  in  Berlin.  Noch 
einmal  herzlichen  Dank  an  das  gesamte 
Organisations-Team  unter  Leitung  von  Prof. 
Markus  Heller.  Turnusmäßig  hat  sich  der 
Vorstand der DGfB in Berlin neu aufgestellt und 
wird  nun  in  folgender  Zusammensetzung  die 
Geschicke der Gesellschaft leiten:

Vizepräsident 
Prof. Dr. Markus Heller 
Full Professor of Biomechanics  
Engineering and the Environment 
University of Southampton, UK

Designierter Präsident 
Prof. Dr. sc. hum. J. Philippe Kretzer  
Labor für Biomechanik und Implantatforschung  
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Universitätsklinikum Heidelberg

Schriftführerin 
Prof. Dr. habil. Annegret Mündermann Ph.D. 
Research Director Functional Biomechanics 
Klinik  für  Orthopädie  und  Traumatologie, 
Klinik für Spinale Chirurgie 
Universitätsspital Basel, Schweiz
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2020 Congress of  the European 
Society of Biomechanics 

Die Mitgliederversammlung der DGfB 
findet während des Kongresses der 
European Society of Biomechanics im Juli 
2020 in Mailand, Italien, statt. Dort wird der 
besten Beitrag der DGfB Mitglieder mit 
einem DGfB Preis dotiert mit 1000 Euro 
ausgezeichnet. 

Hospitationsstipendium 

Es freut uns sehr, Ihnen mitteilen zu dürfen, 
dass wir auch in diesem Jahr wieder ein 
Hospitations- und Reisestipendium in Höhe 
von 2.500 Euro ausschreiben. Dieses 
Stipendium wird einmal  jährlich vergeben. 
Weitere Informationen sind auf der 
Homepage zu finden. 

Reisestipendien  

Herbst 2019: In der Herbstrunde wurden 
Reisestipendien vergeben an Christian 
Liebsch, Valerie-Sophie Polster sowie 
Samsami Shabnam. Gratulation! 

2020: Auch in 2020 vergibt die Gesellschaft 
wieder Reisestipendien. Bewerbungs-
schluss ist der 31.3.2020 bzw. der 
30.9.2020. Weitere Informationen sind auf 
der Homepage zu finden. 

Fördermitgliedschaften 

Wir freuen uns über neue Fördermit-
gliedschaften der Firmen DYNA-MESS 
Prüfsysteme GmbH und menios GmbH und 
bedanken uns für deren Engagement in 
unserer Gesellschaft.
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Schatzmeister 
Dr. Uwe Wolfram (PhD) 
Assistant Professor 
Institute of  Mechanical,  Process and Energy 
Engineering (IMPEE), School of Engineering 
and Physical Sciences (EPS) 
Heriot-Watt University, Edinburgh, UK

Nachwuchsarbeit und 
Industriekontakte 
Dr.-Ing. Gerd Huber 
Institut für Biomechanik 
TU Hamburg

Webseite und Datenbank 
Prof. Dr.-Ing. Christof Hurschler  
Labor für Biomechanik und Biomaterialien 
Orthopädische  Klinik  der  Medizinischen 
Hochschule Hannover

Ganz besonders  möchte ich an dieser  Stelle 
Prof.  Dr.  Christof  Hurschler  für  seinen 
Einsatz  in  den  drei  präsidialen  Ämtern 
meinen besonderen Dank aussprechen.  Prof. 
Hurschler ist mit dem Ende seiner Amtszeit 
als Vizepräsident in Berlin aus dem geschäfts-
führenden Vorstand ausgeschieden, wird sich 
aber  weiterhin  als  Beisitzer  zu  den Themen 
Webseite und Datenbank aktiv in die Gesell-
schaft einbringen.

Allen Mitgliedern der Deutschen Gesellschaft 
für Biomechanik wünsche ich eine möglichst 
angenehme  und  friedliche  Weihnachts-  und 
Ferienzeit. Bleiben Sie gesund und uns treu.

Prof. Dr. Wolfgang Potthast 
Präsident der DGfB

Kongress der European 
Society of Biomechanics 
Die  DGfB  wird  als  Partnerorganisation  am 
Kongress der European Society of Biomechanics 
vom  12.-15.  Juli  2020  in  Mailand,  Italien, 
teilnehmen. Beiträge können bis zum 31. Januar 
2020 eingereicht werden.

Best Paper Award der DGfB 2020
Die  Mitg l i eder  der  DGfB  haben  d ie 
Möglichkeit, bei der Einreichung ihres Betrags 
beim ESB Congress die Teilnahme an der Best 
Paper  Award  Competition  der  DGfB  teilzu-
nehmen.  Aufgrund  der  Abstractbewertungen 
wird  das  Award  Committee  fünf  bis  sieben 
Finalisten  auswählen.  In  einer  besonderen 
Award-Session  der  DGfB  werden  aus  den 
Finalisten  unter  Bewertung  des  wissenschaft-
lichen Vortrags der Preisträger gewählt und mit 
dem Best  Paper  Award der  DGfB dotiert  mit 
1000 Euro ausgezeichnet.

Mitgliederversammlung der DGfB 2020
Die  Mitgliederversammlung  der  DGfB  findet 
während des Kongresses der European Society 
of  Biomechanics  im  Juli  2020  in  Mailand, 
Italien, statt.

Fördermitglieder 
Der Vorstand konnte weitere Fördermitglieder 
für die DGfB gewinnen. Wir bedanken uns bei 
allen Fördermitgliedern für Ihr Engagement in 
der DGfB. Die Logos nebst Verlinkung zu den 
Firmenseiten  finden  Sie  auf  Seite  5  dieses 
Newsletters. 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Hospitationsstipendium 
Zum  zweiten  Mal  konnten  wir  2018  ein 
Hosp i ta t ionss t ipendium  für  e inen 
Forschungsaufenthalt an einer internationalen 
Hochschule  vergeben.  Dieses  Stipendium 
zeichnet  die  wissenschaftlich  Arbeit  von 
Nachwuchswissenschaftlen  aus  und  trägt  zu 
den  anfa l l enden  Re i sekosten  e iner 
Hospitation bei.  2017,  2018  und 2019 wurde 
dieses  Stipendium über  2500  Euro  von  der 
Firma  CeramTec  gesponsort.  Frau  Jana 
Kemnitz  von  der  Paracelsus  Medizinischen 
Privatuniversität in Salzburg hospitierte 2018 
an  der  ETH Zürich  bei  Prof.  Dr.  Prof.  Dr. 
Ender  Konukoglu.  Herr  Dr.  Andreas  Brand 
von  der  Berufsgenossenschaftlichen  Unfall-
klinik  Murnau  konnte  das  Kommittee  mit 
seinem  Antrag  für  eine  Hospitation  am 
Medical  Device  Research Institute  bei  Prof. 
Karen  Reynolds  und  Dr.  Egon  Perilli  am 
College of Science and Engineering, Flinders 
University  Adelaide,  Australia  überzeugen. 
Herzliche Gratulation!

Auch  für  2020  schre iben  wi r  da s 
Hosp i ta t ionss t ipendium  wieder  aus . 
Bewerbungen sind bis  zum 31.12.2019 an die 
Schriftführerin zu stellen.

Jana Kemnitz, Ph.D.
Paracelsus Medizinische 
Privatuniversität Salzburg
Bereits  2017  war  ich  für  eine 
zweiwöchigen  Summer  School 
für  Biomedical  Imaging  schon 
einmal  an  der  Eidgenossen  Technischen 
Hochschule  in  Zürich.  Dort  habe  ich  einen 
Machine Learning bzw. Deep Learning Kurs 
von Prof. Ender Konukoglu besucht. Der Kurs 
hatte mich damals so beeindruckt, dass ich im 

Anschluss gefragt habe, ob ich selbst einmal für 
einen  kurzen  Forschungsaufenthalt  an  das 
Institut für Computer Vision kommen könnte.

Ich  hatte  im Rahmen meiner  Dissertation  an 
einer  semi-automischen  Segmentierung  von 
Magnetresonanztomographiebildern  der 
Oberschenkelmuskulatur  gearbeitet.  Dies  tat 
ich  um  mitte l s  großer  Bi lddaten  e iner 
amerikanischen  Multi-Center-Studie  der 
„Osteoarthritis  Initiative“  den  Zusammenhang 
von  der  Oberschenkelmuskulatur  und  dem 
Verlauf  der  Gonarthrose  untersuchen  zu 
können.  Gonarthrose  ist  eine  degenerative 
Gelenkerkrankung  von  der  weltweit  über  240 
Millionen Menschen betroffen sind und deren 
Lebensqualität durch Schmerz und funktionelle 
Einschränkungen beeinträchtigt ist.

Mithilfe der Deep Learning Verfahren wollte ich 
die semi-automatische Methode gerne zu einer 
voll-automatischen  Methode  weiterentwickeln. 
Prof. Konukoglu und mein Promotionsbetreuer 
Prof. Eckstein haben mich bei diesem Vorhaben 
sehr  unterstützt  und  das  Hospitations -
stipendium  der  Deutschen  Gesellschaft  für 
Biomechanik  hat  mir  zwei  weitere  kleinere 
Forschungsaufenthalte ermöglicht, um dieses zu 
verwirklichen. 

Dabei  sind  auch  andere  spannende  kleinere 
Projekte entstanden, an die wir vorher gar nicht 
gedacht haben. Die Segmentierung funktioniert 
jetzt  auch  sehr  gut  und  ich  konnte  die 
Ergebnisse  bei  einem  Vortrag  in  der  Jahres-
ta gung  des  Deutschen  Gesel lschaft  für 
Biomechanik vorstellen. An der entsprechenden 
Publikation  schreiben  wir  gerade  gemeinsam. 
Was mich aber am meisten freut, ist das daraus 
auch  ein  Dissertationsprojekt  einer  Kollegin 
entstanden ist. 
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Reisestipendien 
Frühjahr 2019 
Jedes Jahr vergibt die DGfB Reisestipendien, 
um  die  Teilnahme  des  wissenschaftlichen 
Nachwuchses  an  nationalen  und  inter-
nationalen Konferenzen zu unterstützen.  Im 
Frühjahr  2017  wurden  drei  Stipendien 
vergeben.  Was  dieses  Stipendium  für  die 
Kandidaten bedeutet und welche Erfahrungen 
sie  bei  den  Konferenzen  gemacht  haben, 
berichten sie hier.

Deepak Kumar Ravi, 
M.Tech.
ETH Zurich, Institute for 
Biomechanics
Attending the ISPGR Congress 
in Edinburgh this year unlocked 
for me, a very vibrant and welcoming research 
community interested in the broad discipline 
of posture and gait research. Over a span of 
four days of the conference, as a community 
we  had  important  conversations  f rom 
translational  science  to  acquiring  and 
processing  real  world  gait  data.  The  science 
from this community was cutting edge, only 
made me sprint between sessions and posters 
to complete my daily itinerary. On the second 
day,  I  presented  a  poster  titled  “Why  do 
asymmetric  gait  patterns  persist  after  deep 
brain  stimulation  in  Parkinson’s  disease?” 
allocated in the Neurological diseases section. 
My poster outlined our ongoing collaborative 
(ETH Zurich and University Hospital Zurich) 
study investigating the link between fall risk, 
Park inson’s  d i sea se  and  deep  bra in 
stimulation.  During  and  after  the  session,  I 
had  the  chance  to  interact  with  many 
researchers to find that there are collaborative 

opportunities to work together on the project. I 
also made my pitch to the person I was most 
anxious about, Professor Plotnik. 

I  would  also  take  this  chance  to  add  to  the 
chorus of conference guides, Twitter (my handle 
is  @Deepak_K_Ravi)  is  an  amazing  tool  for 
outreach and it greatly enhanced my conference 
experience.  All  my  ice-breaker  moments  with 
the  conference  attendees  started  with  the 
sentence “I know you from Twitter, nice to meet 
you in person.” Aside from the research agenda, 
the  conference  provided  us  a  free  afternoon, 
which I (along with few others) used to hike up 
the  volcanic  mountain  Arthur’s  seat.  The 
mountain peak gave excellent panoramic views 
of the city and coincidently also the Queen of 
the  United Kingdom from a  very  far  distance 
(she was hosting her annual garden party). 

Overal l  the  congress  provided  me  great 
opportunities for collaboration and establishing 
academic relationships that I expect, will carry 
on for quite a long time. As an Engineer, science 
communication in a biomechanics forum filled 
with  cl inicians,  physical  therapists  and 
movement scientists have been an emotionally 
overwhelming but enriching experience over the 
last three years. I would like to appreciate the 
travel stipend of the DGfB that supported me 
in experiencing this once again.

Ehsan Soodmand, M.Sc.
Charité - 
Universitätsmedizin Berlin
The  Congress  of  the  European 
Society of Biomechanics (ESB) is 
one  of  the  largest  congresses  in 
the  field  of  Biomechanics.  The  25th  ESB 
Congress  was  held  in  Vienna,  Austria,  on  the 
7th-10th  of  July  2019.  Around  800  delegates 
from  all  over  the  world  participated  and 
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Deepak Kumar Ravi 
ETH Zurich, Institute for Biomechanics 
HCP H 14.3, Leopold-Ruzicka-Weg 4, 8093 Zurich 
deepak.ravi@hest.ethz.ch, +41 44 633 9181 
 

 
Education    
   
2016 - Doctorate at D-HEST, ETH Zurich  

 Supervisors: Prof. Dr. William R. Taylor and Dr. Navrag B. Singh, ETH Zurich 
Title: A neuromuscular modelling approach for understanding the relationships 
between neuro motor deficits and functional performance    

 
2014 - 2016        Master of Technology, Advanced Instrumentation Engineering, CSIO, AcSIR CGPA 

8.59/10.0  
                                                 Supervisors: Prof. Dr. Neelesh Kumar, CSIO and Prof. Dr. Pratibha Singhi, PGIMER 

                                             Title: Techniques for Motor Rehabilitation of Children with Cerebral Palsy using Virtual 
 Intelligence 

 

2010 - 2014        Bachelor of Engineering, Mechatronics Engineering, KEC, Anna University CGPA 
9.41/10.0  
Supervisors: Prof. Dr. S. Shankar, KEC 

                                             Title: Design Fabrication and Study of Muscle Fatigue for Kitchen Workers using 
Multichannel Surface EMG  

Employment 
 
2016 - Scientific Assistant, Institute for Biomechanics, ETH Zurich, Switzerland  
2014 - 2016        Trainee Scientist, CSIR-Central Scientific Instruments Organization, India  

 
Research Interests  
  
Neuromuscular Biomechanics, Physical & Cognitive Neuro-Rehabilitation Technologies, Bio mechatronics & 
Health Care Innovation 
 

Selected Grants  
 
2016 - 2019 Swiss Government Excellence Scholarship                                                        ~SFr. 70,000 
2015 - 2016  DST Chandigarh Administration Grants                                                               ₹ 175,000 
2013 - 2014  TNSCST Student Project Scheme                                                                               ₹ 10,000                                                      
2010 - 2014  Academic Excellence Scholarship                                                                            ₹ 280,000                                                      

 
Professional Memberships  
 
2018- International Society of Posture and Gait Research  
2017 - International Society of Biomechanics 
2017 -                            European Society of Biomechanics 
2017 -                            German Society for Biomechanics   
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presented  their  research  in  29  distinct 
sessions.  Additionally,  there  were  3  keynote 
speeches and 19 perspective talks. On the first 
day  of  the  Congress,  right  before  the 
Welcoming Ceremony, there were three pre-
courses  about  Experimental  Tissue  Micro- 
and Nano-mechanics, Multiscale Modelling of 
Tissue Biomechanics and Mechanobiology, as 
well as Whole Organ Bone Biomechanics.

I  participated  in  a  pre-course  entitled 
“Multiscale Modelling of Tissue Biomechanics 
and  Mechanobiology”,  conducted  by  Prof. 
Christian  Hellmich.  The  course  was  very 
insp i r ing  and  I  ga ined  ver y  va luab le 
knowledge  on  multiscale  biomechanics  that 
will probably be useful for the completion of 
my PhD. I also presented the recent findings 
of  my  PhD project  under  the  title  of  “The 
Influence  of  Geometrical  Constrains  on 
Cellular Organization during the Early Stages 
of  Bone  Healing”  in  a  session  entitled 
“Mechanobiology”.  The  session  was  very 
interesting  and I  received  valuable  feedback 
on  my  project.  Many  interesting  questions 
were  raised  during  my  talk  and  after  the 
session,  I  had  the  chance  to  discuss  my 
project with several experts in the field. One 
of  the  experts  in  the  audience,  from  the 
Orthopedic  Department  of  Eindhoven 
University, was interested in my experimental 
setup.  After  the  session,  we  discussed  the 
poss ib i l i t i e s  o f  e s tab l i sh ing  a  ne w 
collaboration  where  they  could  use  my 
experimental  setup  to  investigate  several 
research questions. 

Moreover, I had the great chance to co-chair a 
session  with  a  senior  colleague,  Dr.  Saulo 
Martelli from Flinders University in Australia. 
The  session  was  entitled  “Computational 
methods in biomechanics” and took place on 
the  2nd  day  of  the  Congress.  I  found  this 
experience very rewarding and it helped me to 

further  develop  my  skil ls  to  become  an 
experienced senior researcher. 

Last  but  not  least,  I  am delighted that  I  was 
awarded  the  ESB Mobility  Award,  which  was 
handed over to me at the Congress dinner. I will 
u se  the  g rant  to  v i s i t  the  Sof t  Ti s sue 
Engineering  and  Mechanobiology  research 
Institute at Technical University of Eindhoven. 
Dr. Sandra Loerakker will  supervise me during 
my research stay there and will support me to 
further  develop  my  computational  model  to 
simulate  collagen  fiber  remodeling  during  the 
bone defect healing process.

Overall,  the  attendance  to  the  ESB Congress 
provided me with a very good overview of the 
newest  findings  in  my  field  of  research,  and 
discussing  the  findings  and  limitations  of  my 
scientific work with experts in the field was very 
inspiring for me.

I would like to thank “Deutsche Gesellschaft für 
Biomechanik”  for  covering my travel  expenses 
to participate in this fruitful congress.

Eva M. Wölfel, M.Sc.
Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf 
Das  46.  alljährliche  Treffen  der 
European  Ca lc i f i ed  Ti s sue 
Society fand dieses Jahr vom 11. - 14. Mai 2019 in 
Budapest statt. Dort hatte ich die Möglichkeit 
meine  Arbeit  mit  dem  Titel  „Bone  Quality 
Analyses in Cases with Type 2 Diabetes Mellitus 
Reflect  Patterns  of  Femoral  Cortical  Bone 
Reorganization  Along  with  High  Porosity“  in 
Form  e ines  7 -minüt igen  Vor t ra ges  zu 
präsentieren.  Die  Konferenz  ist  für  mich 
besonders  hi lf reich,  da  hier  sowohl  die 
Vernetzung  von  angewandter  Medizin  mit 
Grundlagenforschung  sowie  die  Präsentation 
aktueller  wissenschaftlicher  Erkenntnisse  und 
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neuer Methoden stattfinden.  Letztere haben 
mich dieses Jahr besonders inspiriert. In Form 
einer  Meet-the-Expert  Session  konnte  ich 
mich  bspw.  innerhalb  einer  kleinen  Gruppe 
mit  einem  Spezialisten  zu  einem  neuen 
Ver fahren  in  der  Knochenhi s to log ie 
austauschen. Dies hat mir besonders gefallen, 
da  der  Rahmen  detaillierte  und  spezifische 
Fra gen  zur  Methode  genere l l ,  sowie 
angewandt  auf  mein  Thema  zuließ.  Des 
Weiteren,  konnte  ich  viele  neue  Ideen  für 
mein  Forschungsvorhaben  in  den 
Diskussionen während der wissenschaftlichen 
Sessions  und  auch  im Anschluss  an  meinen 
Vor tra g  entwicke ln .  Die  zah l re ichen 
Networking  Veranstaltungen  ermöglichten 
mir  mich  mit  Kollegen  zu  vernetzen  und 
auszutauschen. Neben den wissenschaftlichen 
Fragestellungen sind für mich auch Ratschläge 
und  Erfahrungen  zu  Publikationen  und 
Anträgen sehr  wichtig,  welche in Mentoring 
Sessions thematisiert wurden und mir auch in 
diesen Bereichen sehr weitergeholfen haben. 
Für  das  Reisestipendium  der  Deutschen 
Gesellschaft für Biomechanik, welches mir die 
Teilnahme an der diesjährigen Konferenz der 
ECTS ermöglicht hat, möchte ich mich sehr 
herzlich bedanken. 

Steffen Wilwacher, Ph.D.
Deutsche Sporthochschule 
Köln 
Im  Rahmen  der  Vergabe  des 
Reisestipendiums  2019  der 
Deutschen  Gesellschaft  für 
Biomechanik,  wurde  mir  der  Besuch des  37. 
Kongresses  der  International  Society  of 
Biomechanics  in  Sports  in  Oxford,  Ohio 
(USA)  ermöglicht.  Neben  einer  Vielzahl  an 
Präsentationen zu  aktuellen  Studien  aus  der 
Sportbiomechanik  wurden  auf  diesem 

Kongress  auch  neue  Ana l yse -  und 
Messmethoden für die Analyse von Freizeit- und 
Spitzensportlern  vorgestellt.  Erweitert  wurde 
das  Kongressprogramm  durch  angewandte 
Workshops und eine interessante Bootstour auf 
dem  Ohio  River.  Diese  und  andere 
Veranstaltungen  während  des  Kongresses 
konnte ich gut nutzen, um mein internationales 
Netzwerk  weiter  auszubauen.  So  konnte  ich 
mich  z.B.  intensiv  mit  Dr.  Glen  Fleisig  vom 
American  Sports  Medicine  Institute  über  die 
Analyse  der  Pitching  Bewegung beim Baseball 
austauschen.  Dies  hilft  uns  sehr  bei  der 
Bearbeitung  eines  aktuellen  BISP-Service 
Projekts.  Als  Mitglied  des  Board  of  Directors 
der  ISBS  konnte  i ch  zudem  intens ive 
Erfahrungen  im  Bereich  der  Organisation 
internationaler  Wissenschaftsvereinigungen 
sammeln. Auch konnte ich mich zu den von mir 
vorgestellten arbeiten im Rahmen der  Analyse 
der  Laufbewegung  auf  Laufbändern  mit 
internationalen Kollegen austauschen.

Insgesamt  beurteile  ich  den  Besuch  des  ISBS 
Kongresses als großen Zugewinn im

Für  meine  Karriere  als  Forscher  in  der 
Sportbiomechanik  und   Bewegungsanalyse. 
Die  v ie l se i t i gen  Themenbere iche  des 
Kongresses  haben  mir  sowohl  eine  Vertiefung 
der  eigenen  Fachkenntnisse  als  auch  das 
Kennenlernen neuer Forschungsbereiche und -
methoden in einem sehr angenehmen Rahmen 
ermöglicht.  Ich  möchte  mich  daher  nochmals 
sehr herzlich bei der Deutschen Gesellschaft für 
B iomechan ik  für  d ie  Be wi l l i gung  des 
Reisestipendiums bedanken.

Impressum
Prof. Dr. Wolfgang Potthast, Präsident

Prof. Dr. Annegret Mündermann, Schriftführerin

www.bio-mechanik.org
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https://www.amti.biz/
http://www.ceramtec.de/
http://www.chondrometrics.com/
https://www.codamotion.com/
https://www.delsys.com/
https://www.gom.com/
https://www.endocon.de/
https://www.ottobock.com/en/
https://www.prophysics.ch/
http://www.silony-medical.com/
https://www.synopsys.com/simpleware/news-and-events.html
https://www.velamed.com/
https://www.zwick.de/de-de/medizin
https://menios.de/
https://www.dyna-mess.de/

